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Hinaus , ihr Schnitter ! hinaus ,
Die Alten bewachen das Haus .

( Gegen das Ende des Geſanges tritt Wolf aus
keiner Huͤtte. Die Buͤrger gruͤßen ihn freundlich . Er
dankt eben ſo , und hoͤrt das Lied mit Wohlgefallen . Als
die Schnitter davon ziehn , nicken ſie im Vorbeygehn
ihm nech einmal zu. Einige ſchuͤtteln ihm auch die
Hand . Ihr Geſang verliert ſich dann in der Ferne, )

Zweyte Sceene⸗

Wolf allein .

Ich mag ſie wohl , der Menſchen laute

Freude ,

Die ſich um Gottes reiches Fuͤllhorn draͤngt,
Wenn die Natur in ihrem Fruchtgeſchmeide

Gleich einer Braut den Braͤutigam empfaͤngt ;
Wenn uͤberall das goldene Getrayde

Vollkoͤrnigt tief zum Mutterboden haͤngt,
Der Schnitter in die Aehrenwaͤlder dringet ,
Und zu dem Danklied ſeine Sichel klinget .

Ich
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Ich mag auch wohl die tiefe Ruh und Stille ,

Die uͤber Dorf und Stadt ſich dann verbreiten ,

Nur einſam zirpt am oͤden Heerd die Grille ,

Du hoͤrſt den Fuß durch ferne Straßen ſchreiten ,

Du ſiehſt nur Greiſe noch durch ihre Brille

Beſorgt und klug die ferne Witt ' rung deuten ;

Ja auch von Kindern laͤßt ſich keines hoͤren,

Denn ſie ſind mit hinaus und ſammeln Aehren .

Und wenn am Abend mit gebraͤunter Wange

Der Schnitter heim vom kahlen Felde zieht ,

Und mit der Veſperglocke hellem Klange

Sich froͤlich miſcht das muntre Erndtelied ,

Und auf der hohen glattgeſchnitzten Stange

Der Aehrenkranz im letzten Strahle gluͤht,

Dann ſammeln auch die Alten ſich verſtaͤndig ,

Der Becher ſchaͤumt, und Alles wird lebendig !

( Er will in das Haus )

E3 Dritte
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